
mir alle und jede einzelne hat eine 

eigene Geschichte. Wenn ich mich 

aber wirklich für eine entscheiden 

müsste, wäre es sielleicht die in 

F3endern. Obwohl, zu der in Schaan 

hab ich natürlich auch eine ganz 

besondere Beziehutig, schliesslich 

ist sie es ja auch, die in meine! 

Diashow sorkommt. Aber gut. C. 

kann nur eine Liehlingslaterrie ge-

ben und dann ist es die in Betide rn 

Lieb I n g later u ; 
Ill Bendern 

((Du stehst unter meiner Laterne» 
Ingrid Delacher über den 23. April, 

SCHAAN - Ingrid Delachers 
Lieblingsstrassenlaterne steht 
in Sendern. Ab dem 23. April 
zeigt die junge Fotografin im 
Pfrundhaus in Eschen 50 Bilder 
von Strassenlaternen aus Ame-
rika, Asien und Europa. Und im 
Gespräch mit dem Volksblatt 
hat sie erklärt, was eine Stras- 
senlaterne hat, was ein Auto 	.__'-. 	- 'i'- 	..: •.-- - -_ 

nicht hat. 

Comelia tiefer - 

Perspektiven und Bendern 

Ah dem 23. April werden im Pirundhaus Eschen 50 Bilder von Strassen-
laternen der Tiroler Fotografin Ingrid Delacher zu bewundern sein. 

Volksblatt: Im vergangenen Jahr 
haben Sie mit Ihrer Filmpremie-
re «Emoti» auf sieh aufmerk-
sam gemacht. Nun sollte man 
sich den 23. April im Kalender 
rot anstreichen. Weshalb? 

Ingrid Delacher: Weil es mich 

treuen Auide, \s cmi an enent Frei 

tagabend uni 20 Uhr viele Leute 

ms Pfrundhaus nach Eschen kom-

men könnten. Dieses Mal Ist es ei-

ne Fotoausstellung zum Thema 

Strassenlaternen. Die Ausstellung 
steht unter dem Titel >Du stehst mi-

ter meiner Laternefl und auf drei 

Stöcken werden rund 50 Bilder mit 

Strassenlaternen aus Amerika. 

Asien und Europa zu sehen sein. 

Daneben plane ich aber auch noch 

die eine oder andere Uherra-

\chung 

I rassen l ate rnen 
aus aller Welt 

die Sie heute aber noch( nicht 
erraten -,%ollen? 

Lacht. Doch, eigentlich serra-

te ich sie ganz gerne, denn ich 

Iren mich selber schon sehr da-

rauf. Einerseits handelt es sich uni 

eine kleine Diashow mit Klangef-

fekten. in der das Leben einer 

Schaaner Laterne gehört und ge-

selten werden kann. Die zwene 

l'herrachung ist ein kurzer Film  

über einen Engel unter einer La 

lerne. 

Waruin dieser Zusatzaufwand - 
hatten Sie mit den Bildern nicht 
schon genug Arbeit? 

Das ist für mich keine zusätzliche 

Arbeit, sondern etwas, das mir gros-

sen Spass acht und Freude bereitet. m  

Ich liebe es. kreativ sein zu können 

und diese Kreativität in meinen eige-

nen Projekten voll auslehen zu kön-

nen. Denn sowohl in der Presse- als 

auch in der Vd.rbetotogratie. in der ich 

tätig bin, ist das nur in einem gewissen 

Masse tauglich. Eigene .Ausstellungen 

bedeuten somit auch ein gutes Ventil 

für Überschüssige Kreativitiit 

Was hat die Strassenlaterne was 

beispielsweise ein Auto nicht hat? 

Strassenlaternen 	faszinieren 

niich schon sehr lange. Was aber 

genau (lie Faszination ausmacht, 

kann ich nicht erklären. Das weiss 

ich selber nicht. Ich hin jemand, der 

gerne mit Perspektiven arbeitet und 

diese bieten sich bei den Strassen-

laternen sehr gut an. Vielleicht habe 

ich mich deshalb in die Strassenla-

ternen verliebt. lacht). Eines ist 

aber auch klar: eine Fotografin oh-

ne Auto ist wie ein Schwiinnihad 

ohne Wasser. Deshalb hab ich mein 

Auto schon auch sehr gern 

Wo steht (lie LieI)Iingslaterne der 
Fotogratin Ingrid Delacher? 

Das Ist elite sehr schwierige Era-

r'e. (l»herlegt). EiL"-1311iL:11 gefallen 

Warum? 
Warum: Ich weiss es nicht Ri ,  

ist einfach SO ('itt Gefühl und es ist 

klar, dass jeder einzelne Besuchcm 

meiner Ausstellung eine atderc 

Lieblingslaterne linden wird. Und 

genau das Ist ja auch das Schöne 
am Fotografieren. Ich freue mich 

auf die Reaktionen der Leute und 
hoffe, dass sie auch unter oder bes-

ser wohl vor meinen Laternen ste-

hen bleiben werden. 

«Du stehst unter 
meiner Laterne» 
ESCHEN - Die Ausstellung 

<Du stehst unter meiner Later-

ne'> von der Fotografin Ingrid 

Delacher findet vom 23. April 

bis 2. Mai im Pfrundhaus in 

Eschen statt. Die Vernissage ist 

für Freitag. 23. April, 20 Uhr. 

geplant und eingeladen ist die 

gesamte Bevölkerung. Die 

Liechtensteinischen Kraftwerke 

LKW sind Teilsponsor dieser 

Ausstellung. 	Informationen 

über die Künstlerin gibt es im 

Internet unter www.bluskv.lt  

oder Tel. 792 22 55. 
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